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Checkliste – Vorabinformationen zur Prüfung 

Die Prüfungsvorbereitung sollte so früh wie möglich beginnen. Ein wichtiger Aspekt da-

bei ist, dass Sie sich gezielt auf jede einzelne Prüfung vorbereiten. Dafür brauchen Sie 

vorab möglichst viele Informationen zur Prüfung. Diese Checkliste soll Ihnen dabei hel-

fen, alle relevanten Informationen über die anstehende Prüfung zu sammeln: 

─ Formalitäten zur Prüfung 

Klären Sie wichtige Aspekte der Prüfung: Prüfungstermin, Wiederholungsmög-

lichkeiten, Benotung, Bestandteil der Orientierungsprüfung, An- und Abmeldung 

von Prüfungen. Verlassen Sie sich dabei nicht auf „Gerüchte“, sondern nur auf 

offizielle Informationsquellen. Üblicherweise informieren die DozentInnen und 

ProfessorInnen in der ersten Vorlesung des Semesters über die Prüfungsmodali-

täten. Verbindlich geregelt – aber manchmal nicht ganz leicht zu lesen – sind die 

Modalitäten in der Studien- und Prüfungsordnung Ihres Studiengangs. Im Zwei-

felsfall bei der Fachstudienberatung nachfragen. 

 

─ Art der Prüfung 

Ist es eine schriftliche oder eine mündliche Prüfung? Welche Art von schriftlicher 

Prüfung ist es (multiple choice oder selbst formulierte Antworten). In schriftlichen 

Prüfungen können Sie sich z.B. am Anfang einen Gesamtüberblick verschaffen, 

sich die Zeit selbst einteilen und die Reihenfolge der Beantwortung der Fragen 

selbst bestimmen. In mündlichen Prüfungen kommt es mehr darauf an, Wissen 

und Fakten in verständlichen Sätzen zu formulieren. 

 

─ Lernstoff eingrenzen 

Erkundigen Sie sich beim Dozenten, Professor, Tutor, etc. welche Inhalte prü-

fungsrelevant sind. Klären Sie auch Schwerpunkte ab und konzentrieren Sie sich 

auf die prüfungsrelevanten Inhalte und Schwerpunkte. 

 

─ Prüfungsfragen klären 

Welche Art von Fragen kommen in der Prüfung vor? Werden eher Transfer- oder 

eher Wissensfragen gestellt? Geht es um die Widergabe von Details oder kommt 

es mehr auf das Verstehen der Zusammenhänge und die Anwendung des Wis-

sens in der Praxis an (z.B. Fallbeispiele).  

 

─ Informationen über die Prüferin / den Prüfer 

Jeder Dozent oder Professor hat eigene Interessens- und Forschungsgebiete 

bzw. legt besonderen Wert auf bestimmte Themen, Auslegungen, Interpretatio-

nen. Um ein Gespür dafür zu bekommen, ist es wichtig die Vorlesungen und 

Seminare zu besuchen. 

Außerdem hat jede Dozentin, Prüferin Vorlieben bei den Prüfungen. Sollen die 

Studenten in der Prüfung beweisen, dass Sie eigenständig denken können oder 

sollen Sie z.B. Definitionen und Formulierungen exakt widergeben können. 

Sammeln Sie Erfahrungen aus vergangenen Prüfungen und fragen Sie andere, 

die schon Prüfungen bei der jeweiligen Person absolviert haben. 

 


